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Leitsätze des Berufbildungswerkes 
 

 
Die Leitsätze des Berufsbildungswerkes nehmen Bezug auf das Leitbild des Annastiftes. Die 
Grundlage der Arbeit in allen Bereichen mit körper-, lern- und/ oder mehrfachbehinderten 
Teilnehmern ist ein christlich-diakonisches Menschenbild. Wir respektieren selbstverständlich 
unterschiedliche Glaubenseinstellungen. 
Im Zentrum unseres professionellen Handelns steht der Rehabilitand mit seiner beruflichen 
Rehabilitation. 
Basierend auf einem humanistischen Bildungsverständnis sind Ziele unserer 
Rehabilitationsarbeit die Stärkung der Persönlichkeit, die Vermittlung fundierter beruflicher 
Kenntnisse und die Förderung selbständigen Handelns. Klare Inhalte, Regeln und 
Konsequenzen werden vorgegeben. Konsenssuche, Konfliktbewältigung und die Akzeptanz 
von Grenzen werden erlernt. Das Erreichen der Ziele ermöglicht die Teilhabe sowohl am 
Arbeitsleben als auch am gesellschaftlichen Leben. 
Wir legen besonderen Wert darauf, die Interessen der Rehabilitationsträger und der 
Rehabilitanden durch vielfältige Kommunikationsformen zu erfassen, auszuwerten und 
umzusetzen. So stellen wir sicher, unsere Rehabilitationsarbeit kundenorientiert zu gestalten. 
Wir realisieren in unserer Rehabilitationsarbeit einen höchstmöglichen Grad an individueller 
und ganzheitlicher Förderung, die auch Handlungsstrategien zur Bewältigung 
behinderungsbedingter Einschränkungen einschließt. Die Zusammenarbeit unserer 
Fachbereiche wird durch einen individuellen Förderplan als Grundlage systematischen 
pädagogischen Handelns und als Instrument zur Qualitätssicherung koordiniert. Darüber 
hinaus arbeiten wir eng mit Betrieben, Kammern und Berufsschulen zusammen. Die 
Maßnahmen sind barrierefrei gestaltet, um weitgehend selbstbestimmtes Lernen und Wohnen 
zu ermöglichen. 
Die interdisziplinäre Zusammenarbeit der Mitarbeiter und eine konsequente Förderung der 
Fort- und Weiterbildung haben in unserem Hause hohe Priorität. Im Sinne einer lernenden 
Organisation werden sie durch unser Qualitätsmanagement in die Planung und Entwicklung 
unserer Organisation und der Prozessabläufe einbezogen. 
Über den bestehenden Ausbildungsrahmenplan hinaus fließt fortwährend der Umgang mit 
neuen Technologien und Medien in unsere Rehabilitationsarbeit ein. Durch die Aufnahme 
neuer innovativer Berufsbilder aktualisieren wir stetig unsere Ausbildungsangebote. 
Regelmäßig nehmen wir an Projekten mit wissenschaftlicher Begleitung teil und erweitern 
damit unser Repertoire an modernen Arbeitsmethoden in der Ausbildung und den anderen 
Fachbereichen. Die Ergebnisse der Projektarbeit haben über unser Berufsbildungswerk hinaus 
bundesweite Bedeutung. 

Unsere Rehabilitationsarbeit nehmen wir als soziale Dienstleistung wahr, die wir durch 
effiziente Nutzung der Ressourcen mit hoher Wirtschaftlichkeit verwirklichen. 
 

 
 


